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Liebe Leserin, lieber Leser! 

Viva La Reformacíon! 

Das ist ja erst einmal 
eine Provokation. 
Martin Luther in der 
berühmten Pose von 
Che Guevara. Um es 
vorweg zu nehmen: 
Selbstverständlich 
soll das kein politi-
sches Statement der 
Gemeindebriefredak-

tion sein. Luther darf nicht mit dem süd-
amerikanischen Revolutionär verglichen 
werden. 

Es geht viel mehr um den Titel: Viva La 

Reformacíon - Lang lebe die Reformation. 
In diesem Jahr feiern wir das 500 jährige 
Jubiläum von Luthers Thesenanschlag in 
Wittenberg. Ausgangspunkt für eine Bewe-
gung, die den Glauben befreiend wieder in 
die Mitte des Lebens rückte, aber auch die 
Kirchentrennung zur Folge hatte - eine 
Tatsache, die für Luther im Übrigen sehr 
schmerzhaft war und zunächst überhaupt 
nicht seiner Intention entsprach. 

So weit, so gut. Aber was hat diese Refor-
mation mit uns heute noch zu tun? Warum 
können wir heute dieses Jubiläum feiern? 
Die Kirchentrennung ist es für mich nicht. 

Wie Sie alle wissen, bin ich selbst ein gro-
ßer Freund der Ökumene und halte sie für 
unseren Glauben sehr wichtig. Neben Lu-
thers Erkenntnis, dass wir Menschen sola 
fide - allein aus unserem Glauben vor Gott 
gerechtfertigt sind, ist es für mich vor al-
lem seine Idee, dass die Kirche sich immer 
weiter reformieren soll und muss.  

Sie darf sich nicht stehen bleiben in alten 
Ideen, sondern muss sich immer wieder 

den Herausforderungen der jeweiligen Zeit 
stellen. Ohne sich dabei selbst zu verlieren, 
das ist dabei ganz wichtig.  

Doch wie geht das? Für Luther war dies 
eigentlich ganz einfach: Was Christum 

treibet war seine Maxime im Umgang mit 
dem Bibelverständnis. Für mich ist das 
auch eine Maxime für die heutige Kirche - 
was Christus treibt. Und was ihn treibt, hat 
er selbst in der Frage nach dem Höchsten 
Gebot beantwortet: 

Liebe Gott mit ganzem Herzen, mit ganzer 

Hingabe, mit ganzem Verstand und mit all 

deiner Kraft. Dazu: Liebe deinen Nächsten 

wie dich selbst.  

Wo wir das be-
herzigen, viel-
leicht auch nur 
ansatzweise, da 
ist schon ganz 
viel gewonnen. 
Da ist das Leben 
aus meiner Sicht 
ein gutes Stück 
besser, schöner 
und auch lebens-
werter. 

 

Ihr und Euer P. Schmidt 

Von: Jon Gabriel [...] 
Datum: 21. August 2017 um 18:40:58 MESZ 

An: <schmidt@alt-garbsen.de> 

Betreff: Re: Contact Form  

Dear Pastor Schmidt, 
Yes, you can reproduce that artwork. Thank 
you very much for asking. 
All my best: Jon 

Titelbild: VIVA la REFORMACIÓN 
© Jon Gabriel 
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Friedensgottesdienst in der 
Kooperation! 
„Streit!“ - unter diesem Titel feiern die 
vier Kirchengemeinden Alt-Garbsen, Ha-
velse, Marienwerder und Willehadi auch in 
diesem Jahr wieder im Rahmen der Öku-
menischen Friedensdekade einen Friedens-
gottesdienst. Dieser gemeinsame Gottes-
dienst findet statt am 

Sonntag, 12. November, um 9.30 Uhr 

in der Klosterkirche Marienwerder! 

Im Gottesdienst soll es um verschiedene 
Aspekte des provokanten Mottos „Streit!“ 
gehen, etwa darum, wie friedliches Streiten 
möglich ist. Musikalisch begleitet wird der 
Gottesdienst vom Chor „Mittendrin“. Im 
Anschluss gibt es ein Kirchencafé. 

Herzliche Einladung! 

 

Ehrenamtliche Sterbebeglei-
ter*innen: Neue Kurse starten 
im Januar 2018! 
Der Vorbereitungskurs des Ambulanten 

Palliativ- und HospizDienstes Hannover 

will Menschen befähigen, sich auf die Be-
gleitung schwerstkranker und sterbender 
Menschen und ihrer Angehörigen einzulas-
sen. Das Einüben einer begleitenden Hal-
tung, die Auseinandersetzung mit dem 
eigenen Tod und eigenen Verlusten, Ge-
sprächsführung, aber auch Grundwissen 
über Palliative Care sind wichtige Elemen-
te des Kurses. 

Die Treffen finden in der Regel einmal 
wöchentlich (donnerstags) statt und sind 
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zeitlich auch für Berufstätige geplant. Die 
Kosten für den gesamten Kurs inkl. der 
Teilnahme an drei Wochenenden (eines 
mit Übernachtung) betragen 155,- Euro. 

Am 06.11.2017 findet um 19 Uhr ein 

Informationsabend für Interessent*innen 
im Gemeindehaus der Nazareth Kirche, 
Sallstraße 57 in Hannover statt. Falls Sie 
zu diesem Termin verhindert sein sollten, 
aber Interesse daran haben, ehrenamtlich 
bei uns mitzuarbeiten, können Sie sich 
auch gern telefonisch mit uns in Verbin-
dung setzen: � (0511) 909 27 7700 

Weitere Informationen: 

www.palliativ-und-hospizdienst-hannover.de 



Zukunft einkaufen - Fair-Schenk-Aktion 

Zukunft einkaufen/ 
Fair-Trade-Point: 

Fair-Schenk-Aktion 

Liebe Gemeinden, 

wie jedes Jahr packen wieder Jugendliche 

Fair-Schenk-Boxen zum Weihnachtsfest. 

Sie können sich eine Themenbox selbst 

zusammenstellen oder aus einer Auswahl 

an verschiedenen Boxen wählen: neben der 

beliebten Kaffee- oder Tee-Box, der Scho-

koladen- oder Wein-Box können wir für 

Sie auch verschiedene Kochboxen zusam-

menstellen, z.B. eine Pasta- oder Curry-

Box mit einem Rezept. 

Der Inhalt unserer Boxen ist aus dem Fai-

ren Handel, hat eine hohe Bio-Qualität und 

unterstützt die Menschen in ihrem Heimat-

land. 

Sie finden uns auch mit unseren Vorzeige-

Boxen auf dem Weihnachtsmarkt in Alt-

Garbsen in unserem kleinen Fair-Trade-

Stand am 4. Dezember von 13 bis18 Uhr. 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gern zur Ver-

fügung: 

� fairtrade@alt-garbsen.de 

� (05137) 87 57 82 

Gern beraten wir Sie auch vor Ort in unse-

rer Kirchengemeinde. 

Rebecca Neumann und 
Andrea Spremberg 
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Nur zwei aus einer Auswahl von 

einigen „Kreationen“: 

Die Curry-Box 

 

Die Pasta-Box 



Alt-Garbsen im Blick 
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CHOR singen 

Nach dem gelungenen Stiftungskonzert am 

26. August geht es nun an die Vorbereitun-

gen für den nächsten Choreinsatz: Er findet 

statt am 

 Heiligen Abend (24.12.)  
 im Gottesdienst um 23:00 Uhr! 

Wer gern Weihnachtslieder singen möchte, 

wer gern mehrstimmige deutschsprachige 

Weihnachtslieder singen möchte, ist herz-

lich eingeladen! Geprobt wird immer 

dienstags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

neben der Dorfkirche. Notenkenntnisse 

werden nicht vorausgesetzt, Lust zu singen 

schon. 

Stellen Sie gern Ihre Fragen an 

Chorleiterin Bärbel Steding: 

� 05137 / 7 11 31 
� chor@alt-garbsen.de 

Kennen Sie die 
„Schreiberweiber?“ 
Uns gibt es schon lange. Wir treffen uns 

vormittags (9.30 Uhr) jeden 1. Dienstag im 

Monat. 

Wir reden über uns, das aktuelle Tagesge-

schehen und Literatur. Wir schreiben eige-

ne kleine Geschichten. Dafür verabreden 

wir selbst erlebte Themen wie 

„Freundschaft“, „Aufräumen“, „Eine Rei-

se“ usw.. Unsere Gruppe ist eine kleine 

Gemeinschaft von Frauen, offen für ande-

re. Daher: Herzlich Willkommen! 
Treffpunkt: Gemeindehaus Alt-Garbsen. 

Leitung: Doris Murthfeld und Erna Jähne 

Vorankündigung: 
„Engel“ 
Vernissage „Engel“ am 

03.12.17, 12.00 Uhr! 

Wir danken schon jetzt 

dem Foto-Team Garbsen für die Arbeit zu 

dem Thema! Mehr dazu im nächsten Ge-

meindebrief! 

Weihnachtsmarkt 
Auch in diesem Jahr feiern wir wieder tra-

ditionell am 2. Advent - 10. Dezember 

2017 - unseren beliebten Weihnachtsmarkt 

rund um die Dorfkirche. 

Für den Aufbau am 9.12. ab 10 Uhr und 

den Abbau am 11.12. ab 10 Uhr suchen  

wir noch Helfer. Gleiches gilt für die Be-

treuung des Karussells auf dem Weih-

nachtsmarkt. Interessierte Personen können 

sich bei Marktleiter Hannes Miezal mel-

den: � h-miezal@t-online.de 

Wenn Sie gerne helfen möchten, aber kei-

ne Zeit haben: Wir freuen uns auch über 

Kuchen- und Tortenspenden für den Weih-

nachtsmarkt. Kontakt s.o.! Danke! 

 

Sternenstunde 

Pastor Grahe und sein Team 
melden sich zurück.  

2018 wird es 4 Sternenstunden geben. 
Los geht es am 14. Januar -  
wie gewohnt um 18 Uhr. 

Mehr dazu in der nächsten Ausgabe.   



Alt-Garbsen im Blick 

5 Fragen an Inge Jankowski 

Nach über 40 Jahren Tätigkeit in unserer 

Gemeinde ist Inge Jankowski in den wohl-

verdienten Ruhestand getreten. 

1) Inge, zuletzt warst du in der Friedhofs-

verwaltung bei uns tätig. Was hat Dich an 

dieser Aufgabe gereizt? 

„Gereizt“ hat mich an der Friedhofsverwal-
tung vom Inhaltlichen eher nichts. Gesprä-
che mit trauernden Menschen haben mich 
oft selber traurig gemacht. Aber es tat gut, 
wenn ich merkte, dass ich in dieser ange-
spannten Phase etwas helfen konnte. 

2) Was ist deine schönste Erinnerung/ Be-

gebenheit der letzen 40 Jahre? 

Während meiner doch ziemlich langen Ar-
beitszeit hier, die mit dem Spielkreis be-
gann, gab es viele erfreuliche Begebenhei-
ten. Mir gefiel immer, nicht möglich er-
scheinende oder nicht vorgesehene Abläufe 
doch anschieben und so unseren Gemeinde-
gliedern entgegenkommen zu können. 

3) Was macht für Dich eine gute Kirchen-

gemeinde aus? 

Das Wichtignehmen der unterschiedlichsten 
Menschen, die mit ihren Wünschen und 
Vorstellungen ins Kirchenbüro kamen und 
damit einen Teil dazu beizutragen, unsere 
Kirchengemeinde glaubwürdig zu machen. 

4) Was machst du jetzt mit Deiner Freizeit? 

Äh, Freizeit? Bedeutet ja, dass meine Zeit 
hier Arbeit war. War sie aber nicht nur. 

5) Wenn Du einen Wunsch frei hättest… 

Natürlich so etwas wie einen die Welt um-
spannenden Frieden, Liebe wohin man 
schaut. Aber machbarer: Bleibt weiter eine 
so lebendige und entwicklungsfreudige, den 
Menschen achtende Gemeinde - und in mei-
nem Leben  präsent. 
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Am Sonntag, den  
5.11.17 um 11 Uhr 
feiern wir in unserer 

Dorfkirche die Ju-

belkonfirmation. 

Wer in diesem Jahr 

ein Konfirmations-

jubiläum hat, ist 

herzlich eingeladen. 
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro an. 

Wer uns Adressen für die Einladungen zur 

Verfügung stellen kann, melde sich bitte bei 

Pastor Schmidt. Wir freuen uns auf Sie! 

Im Rückblick: 

Gemeindefest 

Unser Kleines Ge-

meindefest hat gro-

ßen Spaß gemacht. 

Danke an alle, die 

Kuchen und Salat 

gespendet haben. 

Danke an alle, die 

so fleißig geholfen 

haben. Danke an 

den Zauberer „Nur 

Torben“. Und natür-

lich danke an Hen-

ning Diers, der mit seinem LIVE Malen im 

Gottesdienst uns wieder gezeigt hat, wie 

lebendig ein Gottesdienst sein kann. 

Wer das Bild, das im Gottesdienst entstand, 

noch einmal sehen will, kann uns am 29.10. 

nach Wechold begleiten. Dort findet um 14 

Uhr der Abschlussgottesdienst zur Aktion 

95 Thesen - 95 Bilder statt. Anmeldung 

bitte über das Gemeindebüro oder direkt bei 

Pastor Schmidt. Auf nach Wechold! 

Peti Schmidt 

Jubelkonfirmation 
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Versöhnung im Blick 

Unser Sommerfest: 
Eisregen im August... 

„So ein Fest im Sommer, mit draußen sit-

zen und klönen und ein bisschen Essen und 

Trinken und guter Unterhaltung mit netten 

Menschen, das wäre klasse!“ Auf diesen 

vielfachen Wunsch aus der Gemeinde  

wagten wir am 20. August mal wieder den 

Schritt „vor die Tür“. 

Schon der Auftakt mit dem Open Air Tauf-

gottesdienst war mit gut 180 Besuchern 

(davon rund 40 Kinder und Jugendliche) 

ein stimmungsvolles Erlebnis. Fast war es, 

als ob Petrus die Regie für diesen Tag 

übernommen hatte, denn nach zögerlicher 

Sonne und kräftigem Anti-Mücken-

Lüftchen während des Gottesdienstes wur-

de es ab dem Mittag angenehm warm. Per-

fekte Bedingungen für Clown Piccolo, der 

die Kinderschar in Bewegung hielt und 

auch für die „Lebendigen Bilder“, die aus 

himmlischer Perspektive aufgenommen 

wurden (www.versoehnung-havelse.de)! 

Wie gerufen kam dann der schon obligato-

rische Nachmittagsschauer, der die Besu-

cher fast vollzählig und pünktlich in den 

Kirchsaal lotste. Dort gab es unter der Lei-

tung von Christa König „5xTanz“ von fünf 

Gruppen zu bewundern. Kaum war der 

Beifall verhallt, war vor der Tür noch ein 

besonderen „Eisregen“ (s. Foto) zu bestau-

nen. Keiner wollte schnell nach Hause... 

Herzlichen Dank allen Helferinnen und 

Helfern, die rund um das Fest gewirbelt 

haben. Dies gilt insbesondere auch für un-

sere Konfis, die großartig an allen 

„Baustellen“ mit angepackt haben. Wir 

brauchen Euch schon bald wieder! 

Für den Kirchenvorstand: 

Thomas Herbst 

Neues Kirchenjahr =  
Adventsbasar! 
Am 1. Adventssonntag und somit in die-

sem Jahr am 3. Dezember (ab 14 Uhr,  

gleich vormerken!) findet wieder unser 

beliebter Adventsbasar statt (Nr. 41!), zu 

dem wir Sie schon jetzt herzlich einladen. 

Die Vorbereitungen kommen langsam auf 

Touren und darum möchten wir Sie um 

Ihre vielfältige Unterstützung bitten. Was 

wir (bald) gut gebrauchen können: 

∗ Frisches Tannengrün, Ilex u.ä. 

∗ Dekomaterialien für Gestecke 

∗ Preise für die Tombola (z.B. Werbear-

tikel, selbst gebackene Kekse handlich 

verpackt in transparenten Tütchen) 

∗ Kuchen- und Tortenspenden zur Kaf-

feetafel (Liste im Gemeindehaus!) 

∗ Tatkräftige Hilfe am Basartag 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte ans Ge-

meindebüro! Schon jetzt freuen wir uns auf 

einen gemütlichen Adventsnachmittag, der 

wie immer um ca. 17.30 Uhr mit der An-

dacht und Bekanntgabe des Erlöses (50% 

sind für „Brot für die Welt“) seinen Ab-

schluss findet. 

Unter der freundlichen Schirmherrschaft von 

Meike Schima kam auch Pastor & Eisfan Mar-

tin Miehlke (re.) zum Zuge.      (Foto: T. Herbst) 
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Versöhnung im Blick 

„� und ihr habt mich besucht.“  

Besuche zum Geburtstag 

Jesus sucht die Menschen dort auf, wo sie 

zu Hause sind – z.B. Zachäus oder Maria 

und Martha. Der Besuch zum Geburtstag 

macht mit der Forderung Jesu, die Men-

schen an ihren jeweiligen Lebensorten auf-

zusuchen, ernst. Dies gehört für mich zu 

den wesentlichen Aufgaben einer christli-

chen Gemeinschaft. Weil ich noch nicht so 

lange in dieser Gemeinde zuhause bin, 

möchte ich Ihnen gerne persönlich begeg-

nen und Sie kennenlernen. Daher verändert 

sich etwas bei den Geburtstagsbesuchen: 

Mit den Gemeindebeauftragten habe ich 

verabredet, dass ich Sie ab Ihrem 75. Ge-

burtstag jeweils zu den runden Geburtsta-

gen im Abstand von fünf Jahren besuchen 

komme - also zum 75., 80. 85. und so wei-

ter. Die Gemeindebeauftragten überneh-

men wie bisher die anderen Geburtstage, 

entweder mit einem Besuch oder dem Vor-

beibringen des Geburtstagsheftes. Es än-

dert sich also nicht viel. 

Ich freue mich auf die Begegnung mit 

Ihnen und hoffe, Sie können sich auf diese 

neue Vorgehensweise einlassen. Für Anre-

gungen bin ich selbstverständlich offen. 

Noch etwas: Sollten Sie von jemandem 

wissen, der besucht werden möchte, auch 

ohne Geburtstag zu haben - z.B. bei einem 

Krankenhausaufenthalt – dann melden Sie 

sich gerne bei mir: �(05137) 9086 777 

Ihr Pastor Martin Miehlke 

Stammbücher 
Wer weiß es nicht? 

Trauung, Taufe, Kon-

firmation, all das wird 

im Stammbuch einge-

tragen. Ein „Muss“ für 

jede Familie. 

So weit, so gut... Die Eintragungen im 

Stammbuch werden im Kirchenbüro vor-

genommen und mit dem Dienstsiegel ver-

sehen. Doch die Abholung? Einfach ver-

gessen! Kontaktaufnahme der Gemeinde 

per Telefon, Mail: Keine Reaktion… Spä-

testens wenn das Kind dann zur Schule 

kommt geht die Suche los. Bei manchen 

dauert es sogar bis zu Ausbildungsbeginn, 

Studium oder zur Heirat der Kinder. Ja, so 

lange liegen Stammbücher manchmal bei 

uns! Wenn‘s jetzt bei Ihnen „klingelt“: 

Schauen Sie mal vorbei! 

...Tanzen hat (wieder) seine Zeit: 

Partytime am 20. Oktober! 
Tanz- und Partyfreunde wissen es längst: 

Auch in diesem Jahr feiern wir wieder mit 

dem Shadow Light Duo! „Stühle raus, 

Parkett frei!“ am Fr. 20. Okt. um 19.30 

Uhr! Infos & Karten gibt es beim „Team 

Tanz“: Nicole Finke �(05137) 7 87 66 

Ich bin nackt gewesen und ihr habt 

mich gekleidet. Ich bin krank gewesen 

und ihr habt mich besucht. Ich bin im 

Gefängnis gewesen und ihr seid zu mir 

gekommen. (Mt 25,36) 
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Willehadi im Blick 

Heiligabend, 15.30 Uhr 
Eingeladen sind Kinder  

und Erwachsene. 
Wer hat Lust, dabei zu sein? 

Wir proben jeweils 

dienstags von 17-18.30 Uhr 
Start ist am 21. November 

Anmeldung bei: 
Heike Voskamp �(05137) 7 96 56 

Einladung an alle Mädchen:  

Internationales Internationales Internationales Internationales 

MädchenfestMädchenfestMädchenfestMädchenfest 

Samstag, 14. Okt. 14-18 Uhr 

Kommt in das Freizeitheim 

Planetenring - 

Jugendzentrum! 

Eintritt frei! (Bitte Taschengeld für 

Snacks mitbringen.) Es gibt: 

Trommeln, Zumba, Glitzer-Tattoos, 

Mini-Einhörner, Jukimob, Girls-Quiz, 

Fotoaction, Graffiti, String-Art, Cock-

tails und weitere tolle Angebote 

(Veranstalter: Stadtjugendpflege, St. 

Raphael, Willehadi, Jukimob, Projekt 

X, Mädchen-/Frauenzentrum Garbsen) 

„So schmeckt uns die Welt“! 

Wir - die Kirchengemeinden St. Raphael, 

Willehadi und die Stadt Garbsen - laden 

dazu Kinder ab 8 Jahren ein. 

Montag, 30.10.2017 

10 bis16 Uhr, Schule am Kleegrund 

Menschen aus verschiedenen Ländern wer-

den mit uns kochen und am Ende gibt es 

ein großes buntes Buffet. Nebenbei erfah-

ren wir vieles über Land und Leute! Kos-

tenbeitrag: 3€, Infos und Anmeldung bei 

Christine Trapphagen � (05131) 70 77 21 

WEIHNACHTSMARKT  
IM BÄRENHOF 

FREITAG, 1. DEZEMBER 
15-18 UHR 

FÜR GROSS UND KLEIN 

!!!!! 
Waffeln 

Karussell 
Stock-Brot 

Bastelangebote 

Weihnachts-Quiz 

der Nikolaus kommt 
33. 

333. 

Es laden ein: 
Gruppen, Initiativen, Stadt, Kirchen, die in 

Garbsen - Auf der Horst aktiv sind! 

Willehadi-Krippenspiel: 
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Ruhe finden, Gott suchen, 
den Alltag vergessen, 

Kraft schöpfen. 
Willehadi lädt ein zu einer 

Donnerstag, 19.10. und 16.11., 
jeweils 19 bis 21 Uhr 

im Gemeindezentrum Willehadi 

Weitere Infos bei 
Pastorin R. Muckelberg � (05137) 1 32 12 
Diakonin H. Voskamp � (05137) 7 96 56 

 

Willehadi im Blick 

Nähme ich Flügel der Morgenröte und bliebe am äußersten Meer, 
 so würde auch dort deine Hand mich führen  und deine Rechte mich halten. Ps 139,9.10 

 
Wir trauern um  

Dr. Rolf Thiede 

*26. Juni 1937       � 24. Juli 2017 

 

Rolf Thiede war jahrzehntelang ehrenamtlich in unserer Gemeinde tätig.  

Fast 40 Jahre hat er in seiner ruhigen und zupackenden Art im Kirchenvorstand für die Gemeinde 

gewirkt. Als Prädikant lag ihm die Gestaltung von Gottesdiensten sehr am Herzen. Er hat den 

Gemeindebrief ausgetragen und hat vielen älteren Menschen als Mitglied des Besuchsdienstes 

zum Geburtstag gratuliert. 

Auch im Kirchenkreis hat er jahrelang Verantwortung getragen. 

Wir hätten ihm so sehr noch eine gute Zeit in seiner Heimat an der Ostsee gewünscht. 

Wir sind ihm sehr dankbar und vertrauen ihn und alle, die um ihn trauern, der Liebe Gottes an.  
 

Im Namen des Kirchenvorstands und der Mitarbeitenden  
 

Renate Muckelberg          Heike Voskamp 

Pastorin                          Diakonin  

Gottesdienst zum 
Männersonntag 

„Gnade –  

Womit habe ich das verdient?“ 
So lautet das Motto des diesjährigen 

Männersonntags. Der Männertreff der 

Willehadi-Gemeinde gestaltet dazu einen 

Gottesdienst am  

Sonntag, 15. Oktober 
um 10 Uhr. 

Die Predigt hält OKR i.R. Ernst Lippold.  

Im Anschluss daran gibt es die Möglich-

keit zur Begegnung. Für das leibliche 

Wohl ist auch gesorgt - es gibt Kartoffel-

puffer! 

Nicht nur Männer, sondern alle Inte-

ressierten sind herzlich eingeladen! 



Firmen, die uns unterstützen 
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Die Inhalte dieser Seite sind
nur in der Druckversion verfügbar.
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Kinderfreizeit auf Spiekeroog!  
Sommer, Sonne, Strand... mit diesen drei 

Worten lässt sich die diesjährige Kinder-

freizeit der Kirchengemeinden unserer 

Kooperation und Frielingen-Horst-

Meyenfeld auf die Insel Spiekeroog ziem-

lich gut beschreiben. 

24 Kinder, 2 erwachsene Gäste und 7 Tea-

mer*innen kamen im Ev. Jugendhof - fünf 

Minuten vom Strand entfernt - unter. 

Die Nähe zur Nordsee wurde zu Sandburg-

bau-Wettbewerben, Planschen im kühlen 

Wasser, Wattwanderungen, Kutterfahrten 

und noch viel mehr genutzt. Auch der Spaß 

kam bei Stadtrallyes und Gruppenspielen 

nicht zu kurz. Außerdem konnten alle Kin-

der ihre Kreativität beim Basteln und beim 

Theater spielen unter Beweis stellen. Be-

sonders schön war es als Tagesabschluss 

Andachten im Licht der untergehenden 

Sonne im Sand mit Meeresblick zu feiern. 

Begeistert beschlossen mehrere Kinder 

auch nächstes Jahr auf jeden Fall wieder 

mit auf Kinderfreizeit zu fahren. 

(Katharina Fleig) 

Für das nächste Jahr bitte vormerken: 
Vom 6. bis 13. Juli 2018 geht es nach 

Nienstedt/Deister! 

Kinder und Jugend: Reisen im Rückblick 

Ev. Jugend auf Reisen 
Sommer, Sonne, Strand und Meer… und 

viel Sommerregen. Vieles durften wir ge-

nießen. Besonders aber die Vielfalt, selbst-

gekochtes internationales Essen, interkul-

turelle Begegnungen auf allen Ebenen und 

Inklusion pur. 

Jeder war willkommen! Jede durfte SEIN. 

Fernab von Grenzen durch Herkunft, Spra-

che, Handicap, Kultur oder Religion haben 

wir im Jugendhaus Tannenhöhe in Süsel, 

nahe Lübeck unsere Freizeit verbracht. 

Die spannendste aller Reisen ist ja be-

kanntlich die zu unserem ICH. Unsere 

Freizeit stand unter dem Thema 

„Begegnung der Elemente“: Feuer, Was-

ser, Erde, Luft. Meetings, Abendandach-

ten, Strandolympiade, Workshops wie 

Theater, Tanz und vieles mehr - alles dreh-

te sich um die Elemente und um die Frage: 

Wer bin ICH? Und wer bist DU? Und „wie 

kommen wir zusammen“? 

Zitat aus der Schreibwerkstatt: „Hier ste-

hen wir nun. Wie eine zweiseitige Medail-

le. Alle Elemente mit Schwächen und Stär-

ken auf einer Waage. Ganz ausgeglichen. 

Eine Ungleichheit kann nicht herrschen, 

solange es alle Elemente gibt. Jeder ist 

wichtig.“  

Danke an unsere Stiftung für die Finanzie-

rung zusätzlicher Teamer für unsere Inklu-

sionsarbeit. 

 

Ach ja: Vom 13. bis 27.07.2018 
fahren wir in den Bayrischen 
Wald. Eine Freizeit für 
Jugendliche von 
13 bis 17 Jahren! 

Andacht am Strand       (Foto: Katharina Fleig) 
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 Alt-Garbsen Versöhnung 

Oktober 

01.10. 
Erntedankfest 

11.00 Uhr - GD zum Erntedankfest 

 mit Abendmahl 
Pastorin Muckelberg 

11.00 Uhr - GD mit Abendmahl und 

Konfirmationsjubiläum. 

Pastor Miehlke 

08.10. 
17. So. nach Trin. 

11.00 Uhr - Gottesdienst 

Pastor Schmidt 
11.00 Uhr - Gottesdienst  

Lektor Oesterle 

15.10. 
18. So. nach Trin. 

11.00 Uhr - Gottesdienst 

Heinz Speit und Team 
11.00 Uhr - Gottesdienst 

Pastor Schmidt 

22.10. 
19. So. nach Trin. 

11.00 Uhr - Gottesdienst 

Prädikantin Kania 
11.00 Uhr - Gottesdienst 

Lektor Habbe 

29.10. 
20. So. nach Trin. 

11.00 Uhr - Gottesdienst 

Pastor i.R. Schmidt sen. 
11.00 Uhr - Gottesdienst mit Taufe 

Pastor Miehlke 

31.10. 
Reformationstag 

November 

05.11. 
21. So. nach Trin. 

11.00 Uhr - Gottesdienst mit 

Jubelkonfirmation           Pastor Schmidt 
11.00 Uhr - GD mit Abendmahl 

Pastorin Augustin 

12.11. 
Drittletzter So. 
des Kirchenjahres 

09.30 Uhr - Gemeinsamer Friedensgottesdienst

in der Klosterkirche Marienwerder (siehe Seite 3)

19.11. 
Vorletzter So. 
des Kirchenjahres 

11.00 Uhr - Gottesdienst 

Pastor Miehlke 
11.00 Uhr - Gottesdienst 

Pastor i.R. Brockhaus 

22.11. 
Buß– und Bettag 

19.00 Uhr – Gottesdienst im Rathaus der Stadt Garbsen

26.11. 
Ewigkeitssonntag 

11.00 Uhr - Gottesdienst 

Pastor Schmidt  
11.00 Uhr - Gottesdienst 

Pastor Miehlke 

Dezember 

03.12. 
1. Advent 

11.00 Uhr - Familiengottesdienst 
Pastor Schmidt 

17.30 Uhr - Andacht zum Abschluss  

des Adventsbasars          Pastor Miehlke 

11.00 Uhr - Zentraler Gottesdienst zum Reformationstag 

in der Aula im Schulzentrum I, Planetenring (siehe Seite 27!)

Predigt: Landessuperintendentin Dr. Petra Bahr



Willehadi 

09.30 Uhr - GD zum Erntedankfest 

mit Abendmahl 

Pastorin Muckelberg 

09.30 Uhr - Gottesdienst 

Lektor Oesterle 

10.00 Uhr - Männergottesdienst 

Team und OKR i.R. Lippold (s. S. 11)  

09.30 Uhr - Gottesdienst 

Lektor Müller 

09.30 Uhr - Gottesdienst 

Prädikantin Kania 

09.30 Uhr - GD mit Abendmahl 

Pastorin Muckelberg 

Gemeinsamer Friedensgottesdienst 
siehe Seite 3) 

Team  

09.30 Uhr - GD mit Abendmahl 

Pastor Miehlke 

Gottesdienst im Rathaus der Stadt Garbsen 

09.30 Uhr - Gottesdienst 

Pastorin Muckelberg 

09.30 Uhr - Gottesdienst 

Pastorin Muckelberg 

Zentraler Gottesdienst zum Reformationstag  
in der Aula im Schulzentrum I, Planetenring (siehe Seite 27!) 

Predigt: Landessuperintendentin Dr. Petra Bahr 

Gottesdienste 
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Kinderkirche 

Alt-Garbsen: 
Jeweils am 1. Samstag im Monat, 

10.00 - 12.30 Uhr, 

Gemeindehaus Calenberger Straße 19 

Gottesdienste der Kitas 

Kita Versöhnung („Im Alten Dorfe“, 

Andacht montags, 9.30 Uhr); 

Krippe (Schulstr. 5) mittwochs, 10.00 Uhr 

Murmelstein  

Do., 26. Oktober, 9.00 Uhr 

Do., 30. November, 9.00 Uhr 

Schwarzer See  

Do., 26. Oktober, 9.00 Uhr 

Do., 30. November, 9.00 Uhr 

Gottesdienste in den Seniorenheimen 

Am Eichenpark 

dienstags, 10.00 Uhr: 24. Oktober, 28. November 

(Diakonin A. Spremberg) 

Wilhelm-Maxen-Haus 

freitags, 10.00 Uhr: 13. und 27. Okt., 10. u. 24. Nov. 

(Pastorin Muckelberg) 

Seniorenresidenz Garbsener Schweiz 

freitags, 15.30 Uhr: 20. Oktober, 17. November 

(Diakonin A. Spremberg) 

Alten - und Pflegeheim Moorgarten 

freitags, 10.00 Uhr: 20. Oktober, 17. November, 

(Diakonin A. Spremberg) 



17 

Bach: Weihnachtsoratorium! 

Ernst Lippold und Harald Röhrig geben am 

Freitag, 17.11.2017 um 19.00 Uhr in der 

Kirche St. Michael in Letter eine Einfüh-

rung in das Weihnachtsoratorium von Jo-

hann Sebastian Bach, das die Kreiskantorei 

St. Michael zwei Wochen später zum Klin-

gen bringt. Die Entstehungsgeschichte, die 

ersten Aufführungen, Text und Musik so-

wie die spätere Verbreitung dieses unge-

wöhnlichen Meisterwerks werden erläutert. 

Eintritt frei! 
*** 

Am Vorabend des 1. Advent stimmen wir 

Sie dann in der Kirche St. Michael in 

Letter mit Johann Sebastian Bachs Weih-

nachtsoratorium festlich auf die Vorweih-

nachtszeit ein: 

Samstag, 2. Dezember 
17.00 Uhr, St. Michael in Letter 

Mitwirkende: Kreiskantorei und Jugend-

kantorei St. Michael, Laura Pohl (Sopran), 

Claudia Erdmann (Alt), Jörg Erler 

(Tenor), Sven Erdmann (Bass) und das 

erweiterte Kammerorchester Annemarie 

Michael. Leitung: Harald Röhrig 

Eintritt: 20 € (ermäßigt: 15 €) 

Kartenvorverkauf bei Willehadi zu den 

Bürozeiten. 

Konzerte im Blick 

22: Oktober: „Love & Peace“ - 
John Lennon und die Bibel 

Der als „deutscher John Lennon“ bekannte 

Sänger und Gitarrist Johnny Silver wird 

am 22.10.2017 ab 17.00 Uhr in der Alt-

Garbsener Dorfkirche das Publikum mit 

der unvergänglichen Musik des Beatles 

und insbesondere des Solokünstlers, Kom-

ponisten und Friedensaktivisten John 

Lennon unterhalten.  

Alle Songs werden unplugged dargeboten, 

ohne Studiotricks oder Effekte. Es wird auf 

reine und emotionale Direktheit Wert ge-

legt wird. 

Die Gäste können gespannt darauf sein, 

was diese Musik mit der christlichen Bot-

schaft verbindet. In der Konzertlesung 

„Love & Peace“ werden Gemeinsamkei-

ten und Unterschiede beleuchtet. Mit Tex-

ten und Impulsen, mit der Einladung zum 

Gespräch.  

Das Konzert wird von der Stiftung der ev.-

luth. Kirchengemeinde Altgarbsen ausge-

richtet. Der Eintritt ist frei. Am Ausgang 

wird um eine Spende zur Finanzierung der 

Konzertkosten gebeten. Die Kreiskantorei St. Michael  (Foto: J. Röhrig) 
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Diakoniestation Garbsen im Blick 

Im Interview: Mitarbeiter*innen der 

Diakoniestation Garbsen 

Wie lange sind Sie schon dabei? Und wie 

viele Hausbesuche haben Sie heute ge-

macht? 

T.H.: Seit 2010 bin ich dabei. Heute habe 

ich 20 Patienten versorgt, manchmal sind 

es auch 25. 

M.R.: Seit 10 Jahren mache ich das und 20 

bis 25 Besuche sind der Schnitt. 

M.A.: Seit 1994 bin ich hier. Heute war ich 

bei 25 Patienten. 

Was gefällt Ihnen besonders an der Ar-

beit? 

T.H.: Man kann sich die Zeit einteilen, 

unterschiedliche Patienten, manche brau-

chen viel Zuwendung, andere einfach die 

medizinische Versorgung. 

M.R.: Jeder Tag ist anders. Ich komme in 

reiche und arme Haushalte, treffe nette 

Menschen, aber auch unfreundliche, jedes 

Alter und unterschiedliche Krankheitsbil-

der. Und: man ist draußen und unterwegs. 

M.A.: ich arbeite gern hier, weil ich ganz 

Die Pflegefachkräfte Matthias Rosemann 

(nachfolgend M.R.), Maike Ario (M.A.) und 

Tanja Hulla (T.H.) unterwegs in der häuslichen 

Pflege der Diakoniestation Garbsen. 

nah am Menschen bin – manchmal ist das 

auch zu pur, weil man den Menschen ganz 

nah auf die Pelle rückt oder auch vieles 

sieht, was sonst niemand sieht. Und, dass 

man zu Menschen kommt, die kaum noch 

Kontakt nach außen haben. 

M.R.: Man kann auch was bewirken bei 

Menschen, deren Leben sich plötzlich z.B. 

durch einen Schlaganfall verändert, kann 

sie beraten und unterstützen. 

T.H.: Genau, das ist toll, wenn es Fort-

schritte gibt, z.B. ein Mensch wieder laufen 

kann. 

M.A.: Spannend finde ich hier Auf der 

Horst das Multi-Kulti-Leben, auch im Um-

gang mit Krankheit. Das schätze ich und 

erlebe es als Herausforderung. 

Ich bewundere, wie schnell Sie sich auf 

immer wieder auf unterschiedliche Men-

schen einstellen können. 

T.H.: Das passiert automatisch. 

M.A.: Das gehört zu uns dazu, dass man 

Grenzen sehr schnell überschreiten muss, 

die eigenen und die des Patienten, um mit-

einander arbeiten zu können. Man muss 

ertragen können, dass man dem anderen 

nahe kommt. 

Nehmen Sie auch dieses oder jenes aus 

Ihrer Arbeit mit nach Hause? 

T.H.: Ja, z.B. wenn es einem Patienten 

schlecht geht, dann überlege ich: was kann 

ich tun? Es gibt aber auch Schönes, was 

ich mitnehme: wenn man viel gelacht hat 

auf einer Tour. Oder eine Patientin strahlt, 

weil sie etwas besonderes erlebt hat . 

M.R.: Das passiert schon, dass man zu 

Hause weiter über einen Patienten nach-

denkt, nachforscht, was könnte noch hel-

fen. 

(Fortsetzung auf der nächsten Seite�) 
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(� Fortsetzung von Seite 18) 

M.A.: Manchmal muss man auch Grenzen 

ziehen, dass es einen nicht dauernd belas-

tet. Schwierig ist es, wenn man merkt, et-

was lässt einen nicht los.  

T.H.: Wichtig ist unser Team, ich finde 

immer ein offenes Ohr. Und man lernt, 

damit umzugehen. 

Wünsche an Kirche? 

M.A.: Viele sind einsam, gehen aber nicht 

darauf ein, wenn ich sage, dass Gemeinden 

Besuchsdienste haben. Da müsste es ir-

gendwie einen „Mittler“ geben. Ich weiß 

nicht, ob Kirche das leisten kann. Unsere 

Arbeit hat sich sehr verändert, wir sind 

„Dienstleister“ geworden, es besteht ein 

gewisser Druck. Räume frei von Geld- und 

Zeitdruck gibt es leider zu wenig. 

Eigentlich wäre es gut, wenn es mehr Ver-

knüpfungen zwischen Kirchengemeinde 

und Pflege gäbe. 

Vielen Dank für das Gespräch! 

sagt Heike Voskamp 

 

31.10.2017: „Reform me!“ 

Alles, was Recht ist. 
Gottesdienst der Evangeli-
schen Jugend Hannover 

Am 31.10.2017 feiert die Evangelische 

Jugend Hannover um 16 Uhr ihren zentra-

len Gottesdienst in der Jugendkirche 

(Nordstadt). Wir Garbsener gehören dazu! 

In diesem Gottesdienst wird „Das Kreuz 

auf der Weltkugel“ (als kleiner Anstecker) 

an Menschen verliehen, die sich in der 

Jugendarbeit vor Ort oder im Jugendver-

band - egal wo und wie - engagieren. Es ist 

ein Zeichen der Gemeinschaft und der Zu-

gehörigkeit zur Ev. 

Jugend. Der Kopf 

soll frei werden, die 

Gemeinschaft spür-

bar sein und der 

Geist Gottes weht. 

Wer diesen Anste-

cker noch nicht hat 

oder wer endlich mal 

die Jugendkirche 

kennenlernen möch-

te ist herzlich eingeladen. 

Anmeldung bei: Andrea Spremberg 

� (05137) 87 57 82 oder 

� a.spremberg@alt-garbsen.de 

Jetzt wird‘s bunt! 
Die Raumgestaltung des 

Jugendkellers in der 

Versöhnungskirche Ha-

velse kommt nun in die 

künstlerische Phase. Wir 

wollen Motive, die die 

Mitglieder der Evangeli-

sche Jugend in unseren 

Gemeinden gemeinsam gestalten, an die 

Wand bringen!  Außerdem gilt es, weitere 

Raumelemente wie Licht und Verstauungs-

möglichkeiten für Material etc. zu installie-

ren. Erste Vorschläge gibt es schon. Habt 

ihr vielleicht selbst eine Idee und Lust mit-

zumachen? Dann meldet euch bei: 

Rebecca (� rebecca1509@gmx.de) und 

Gamze, oder kommt doch einfach donners-

tags (außerhalb der Ferien) zum wöchentli-

chen Jugendtreff. 

Wo: Versöhnungskirche Havelse 

 Schulstr. 5 

Wann: Donnerstags von 18 bis20 Uhr 

Wir freuen uns auf DICH! 

Das Kreuz auf der Welt-
kugel - Erkennunsgzei-

chen der Ev. Jugend 



Im Überblick - Gruppen & Kreise 

„Mittendrin“ - Band und Chor 

Di. 19.00 Uhr, Versöhnung 

Chor Alt-Garbsen, Di. 19.15 Uhr 

Gospelchor „Canto Vivo“ 

mittwochs, 19.30 Uhr, Willehadi 

Musik 

Kinder-Mittwoch, Alt-Garbsen 

Mi. 14.00 Uhr, (außer in den Ferien) 

For girls only: Alt-Garbsen 

3. Sa im Monat, 10.00-12.30 Uhr  

www.alt-garbsen.de/girls 

Stillgruppe (außer in den Ferien) 

Do. 10.00 Uhr, Alt-Garbsen 

Eltern-Kind-Gruppen in Alt-Garbsen 

[Zeiten unter � (05137) 7 28 03] 

Kinder-Kirche, Alt-Garbsen 

1. Sa. im Monat, 10.00 - 12.30 Uhr 

O-DO „Offener Donnerstag“ für Jugendliche 

Do. 18.00 Uhr, Havelse (Jugendkeller) 

HipHop für Jugendliche ab 14 Jahren 

Mi. 18.00 Uhr, Havelse (Jugendkeller) 

Frauengruppe Kreativ-Werkstatt 
Mo. 19.00 Uhr, Versöhnung 

Frauengesprächskreis, Versöhnung 

2. Do. im Monat, 15.30 Uhr: 

12. Oktober, 9. November 

Frauenkreis, Willehadi, 3. Do. im Monat: 

19. Oktober und 16. November, 14.30 Uhr 

„Kirchen Ma(s)chen gemeinsam“ 
Häkelprojekt, Sa., 2. Sept., 10-12 Uhr, 

Alt-Garbsen 

Männerrunde, Alt-Garbsen 

Di. 15.00 Uhr (in den geraden Wochen) 

Männergruppe, Versöhnung 

letzter Mi. im Monat, 20.00 Uhr 

Männer-Treff, Willehadi, donnerstags 

Montag (!). 2. Oktober, 18.00 Uhr 
Donnerstag, 2. November, 18.00 Uhr 

Bastelkreis, Versöhnung 
Di. 15.00 Uhr 

Hobbythek, Alt-Garbsen 

Di. 18.00 Uhr: 14 täglich in den geraden Wochen, 

außer in den Ferien 

Offener Trauertreff, Alt-Garbsen 

3. Do. im Monat, 19.00 Uhr 

Partnerschaftsgruppe Honduras 

19. Oktober, 30. November (jeweils 19.30 Uhr) 

Besuchsdienst, Alt-Garbsen 

2. Do. im Monat, 15.00 Uhr 

Kranken-Besuchsdienst (Kooperation) 

nach Absprache, Frau Groll 

Treffen der Gemeindebeauftragten 

der Versöhnungskirche 

Am 4. Di. der ungeraden Monate: 

28. Nov., 23. Jan. 2018, jeweils 10.00 Uhr 

Kinder, Jugendliche & Familien 

Treffen der älteren Generation 

1. Mi. im Monat, 15.00 Uhr, Versöhnung 

4. Oktober, 1. November 

Geburtstagscafé, Alt-Garbsen 

donnerstags 15.30 Uhr - nach Einladung 

Vormittagstreff, Versöhnung 

3. Do. im Monat, 10.00 Uhr: 

19. Oktober, 16. November 

Erwachsene 

Offenes Gemeindehaus (mit Mittagstisch) 
Mi. 12.00 - 16.30 Uhr, Alt-Garbsen 

(außer in den Ferien) 

Mittags am Turm - Sozialer Mittagstisch 

Do. 12.00 - 14.00 Uhr, Willehadi, dabei jeweils 

am 3. Do. im Monat 12.15 - 13.15 Uhr Pflege-

beratung durch die Diakoniestation 

Seniorinnen & Senioren 

Für Jung & Alt 
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Al t - G a r bs e n  

www.alt-garbsen.de 

Pastor Peter-Christian Schmidt 
� (05137) 7 33 48, schmidt@alt-garbsen.de 

Diakonin Andrea Spremberg 

� (05137) 87 57 82 

andrea.spremberg@alt-garbsen.de 

Küster Hans Schneider 

� (05137) 1 38 94 

hans.schneider@alt-garbsen.de 

Friedhofsverwaltung Angela Wendt 
Di. 17-19, Do. 12-14 Uhr / � (05137) 7 28 03 

Kirchenmusiker Christof Wenzel 
christof.wenzel@googlemail.com 

Chorleiterin Bärbel Steding 

� (05137) 7 11 31, chor@alt-garbsen.de 

Spielkreis: Anette Thies, Angelika Knaier, 
Klaudia Rosemann  � (05137) 12 13 15 

Eltern-Kind-Arbeit Angela Wendt 
a.wendt@alt-garbsen.de 

Friedhofsgärtner - Firma Strug 

� (05137) 7 82 29 

Kirchenvorstand: 

Cornelia Breuker (Vors.) � (05137) 18 94  
Vera Becherer � (05137) 7 39 16  
Ilona Bandow � (05137) 12 24 88 

Oda v. Horstig � (05137) 7 72 64 

Karin Koch � (05137) 18 89  
Ursula Kottas � (05137) 7 59 44 

Renate Oberwemmer � (05137) 7 02 19 

Carsten Puhl � (05137) 7 71 45 

Stiftung: 
Harald Weitzenberg � (05137) 7 84 08 

Eckart Methner � (05137) 7 93 02 

stiftung@alt-garbsen.de - Sparkasse Hannover, 
IBAN: DE25 2505 0180 2002 8770 88 

SWIFT-BIC: SPKHDE2HXXX 

V e r s öh nu ng  

www.versoehnung-havelse.de 

Pastor Martin Miehlke 

� (05137) 9086 777  
m.miehlke@versoehnung-havelse.de 

Küsterin Petra Beuke 

� (05137) 7 51 48 oder 12 27 67 

Chorleiter „Mittendrin“: Anton Gaun 

� (0176) 84 33 88 88 (anton@gaun.de)  

Kirchenvorstand: 

Paul Bohmert � (05137) 7 66 78 

Dietmar Golnik � (05137) 8734 163 

Folko Habbe � (05137) 7 54 02 

Thomas Herbst � (05137) 1 08 53 

Klaus Peter Jürgens � (05137) 7 85 56 

Gerhard Scheer � (05137) 7 66 19 

Klaus-Dieter Schima � (05137) 7 31 11 

Hans-Joachim Schmidt � (05137) 7 27 34 

Esther Stahlke � (05137) 99 85 313 

Kindertagesstätte („Kita“): 
Leiterin: Susanne Schmidt, Im Alten Dorfe 6 

30823 Garbsen � (05137) 7 60 80 

kts.versoehnung.garbsen@evlka.de 

Sprechzeit: Di. 14.30 - 16.30 Uhr 

Außengruppe Krippe: 

Pädagogische Leitung:  
Meike Schima, Schulstraße 5, 30823 Garbsen 

� (05137) 12 27 66 

krippe.versoehnung@web.de  
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7:00 - 16:00 Uhr 

Anmeldungen im Pfarramtsbüro und in der 
Kindertagesstätte „Im Alten Dorfe 6“ (s.o.) 

Konto bei der Sparkasse Hannover: 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Alt-Garbsen 

SWIFT-BIC: SPKHDE2HXXX 

IBAN: DE34 2505 0180 2002 8538 40 

Konto bei der Sparkasse Hannover: 
Ev.-luth. Versöhnungs-Kirchengemeinde 

SWIFT-BIC: SPKHDE2HXXX 

IBAN: DE20 2505 0180 2009 8712 66 

Die Anschriften und Öffnungszeiten der Gemeindebüros finden Sie auf Seite 28. 
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Übergemeindliche Kontakte 

Kreiskantor Harald Röhrig 

� (05137) 93 88 56 

Diakoniestation Garbsen, Planetenring 10 

� (05137) 1 40 40 � Mo. - Fr. 8.00 - 16.00 Uhr 

Tagespflege Kloster Marienwerder 

Quantelholz 33, 30419 Hannover 
� (0511) 76 17 08 95 

Tages- und Kurzzeitpflege Wilhelm-Maxen-Haus 

Talkamp 21 � (05137) 700-0 

Kirchenkreis-Sozial- und Migrationsberatung 

Skorpiongasse 33 (Bärenhof) 
� (05137) 16 34 � Di. + Do. 10.00 - 12.00 Uhr 

Beratungsstelle für Erziehungs- und Lebensfragen 

Am Osterberge 1 � Termin nach Absprache 

� (05137) 7 38 57 � (05137) 12 64 35 

Beratungsstelle.Garbsen@web.de 

Psychosoziale Beratungsstelle für Suchtkran-

ke und Angehörige � Am Osterberge 1 

� (05137) 7 88 59 � Mo. 9.00 - 11.00 Uhr 

Telefonseelsorge (der Anruf ist kostenfrei) 
� (0800) 11 10 111 

Die Anschriften und Öffnungszeiten der Gemeindebüros finden Sie auf Seite 28. 

W i l l e ha d i  

Pastorin Renate Muckelberg (KV-Vorsitz) 

Orionhof 2 A, 30823 Garbsen 

� (05137) 1 32 12, r.muckelberg@htp-tel.de 

Diakonin Heike Voskamp 

� d.: (05137) 7 96 56 

Mobil (dienstlich): (0176) 31 71 80 46 

diakonin@willehadikirche-garbsen.de 

Küsterin Beatrix Kania 

� (05137) 7 10 51 

Kirchenmusiker Christof Wenzel 

christof.wenzel@googlemail.com 

Männertreff 

Harald Leinweber � (05137) 1 33 02 

Wolfgang Peter � (05137) 7 27 49 

Kirchenvorstand: 
Thomas Bratschke � (05131) 47 64 17 

Claudia Haas � (05131) 44 37 74 

Gertraude Hartmann-Kohnen 

� (05137) 1 06 29 

Karin Leinweber � (05137) 1 33 02 

Hans-Bernd Rose � (05137) 7 25 66 

Dr. Günter Seeber � (05137) 7 63 34 

Frank Uwihs � (05131) 47 99 404 

Öffentliche Kirchenvorstandssitzung: 
Mittwoch, 24. Oktober 18.00 Uhr 

Kindertagesstätten: 
Kita Murmelstein, Talkamp 26 - 28 

� (05137) 7 11 53 � (05137) 98 09 715 

kita.murmelstein@htp-tel.de 

Kita Schwarzer See, Maximilian-Kolbe-Weg 14 

� (05131) 46 58 73 � (05131) 47 79 36 

willehadi.kita.schwarzer.see@htp-tel.de 

Kita-Geschäftsführung Dr. Renate Born 

� (0511) 27 93 610 

Konto bei der Sparkasse Hannover: 
Ev.-luth. Willehadi-Kirchengemeinde 

SWIFT-BIC: SPKHDE2HXXX 

IBAN: DE64 2505 0180 2010 5703 29 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Herzlichen Dank allen, die uns durch 
Spenden oder Veröffentlichung von An-
zeigen unterstützen. Sie ermöglichen da-
mit, dass der Gemeindebrief flächen-

deckend in unseren drei Gemeindegebie-
ten verteilt werden kann. 

Spendenkonto für den Gemeindebrief: 

Stadtkirchenkasse Hannover 
Evangelische Bank eG 
BIC: GENODEF1EK1 
IBAN: DE54 5206 0410 0000 0061 14 
Stichwort: 0820620002 - Verw.Zweck 

Firmen, die ein Inserat schalten möchten, 
können sich bei allen Gemeinden melden. 
Bei einer Spende geben Sie bitte im Verwendungs-
zweck Ihre Anschrift mit an, damit wir Ihnen eine 
Spendenbescheinigung ausstellen können. 
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Verstorben sind: 

Getraut wurden: 

Getauft wurden: 
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Ehejubiläen in unseren Gemeinden 
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Redaktionsschluss für die 

nächste Ausgabe 

Kirche(n) im Blick 

(Dez. 2017 / Jan. 2018): 

20.10.2017 

Kirchengemeinde Alt-Garbsen 

Kirche und Gemeindehaus / Büro: 

Calenberger Straße 19 

30823 Garbsen (Ortsteil Altgarbsen) 

Sekretärin Ina Weiland 

Mo. - Mi. 10.00 - 12.00 Uhr, Do. 17.00 - 19.00 Uhr 

� (05137) 7 28 03 / � (05137) 7 44 88 

 buero@alt-garbsen.de 

Kirchengemeinde Versöhnung 

Kirche und Gemeindehaus / Büro: 

Schulstraße 5 

30823 Garbsen (Ortsteil Havelse) 

Sekretärin Anke Ilsemann 

Di. 11.00 - 13.00 Uhr, Do. 15.00 - 18.00 Uhr 

� (05137) 7 51 48 / � (05137) 12 27 61 

gemeindebuero@versoehnung-havelse.de 

Kirchengemeinde Willehadi 

Gemeindehaus / Büro: 

Orionhof 4 

30823 Garbsen (Ortsteil Auf der Horst) 

Sekretärin Bärbel Steding 

Mo. 16.00 - 17.30 Uhr, Do. 12.00 - 13.30 Uhr 

� (05137) 7 10 51 / Fax: (05137) 7 96 60 

KG.Willehadi.Garbsen@evlka.de 

www.alt-garbsen.de 

www.versoehnung-havelse.de 

www.willehadikirche-garbsen.de 
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